
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.03.2023 (01:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

SV Ried II : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V 
Dienstag, 28.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V – 9:5 
Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen von der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V,
als Stefan Birling sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SV Ried II perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Frenkler und Birling, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 16. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV Ried
II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Pietsch / Maier kamen mit der Spielweise von
Springs / Rittinger am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Lange umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Dörsam /
Werthan und Frenkler / Schär, bevor sich die Gastspieler mit 3:11, 11:4, 4:11, 11:3, 5:11
durchsetzten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Birling / Rohrmeir konnten Menhard / Weber
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach
den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Christian Frenkler konnte
Klaus Dörsam anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Reiner Pietsch und Lukas Schär, ehe
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Pietsch ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp
nicht vergönnt war. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schär mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Thomas Menhard besiegelte
anschließend indessen mit einem 11:4, 7:11, 11:5, 11:3 gegen Ulrich Rittinger einen Punkt für sein
Team. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach für Bernhard Maier beim 2:3 gegen Rainer
Springs. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Eher
wenig Gegenwehr bekam Thomas Werthan bei seinem Sieg in drei Sätzen von Rudolf Rohrmeir. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Birling war für Karl-Heinz Weber letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Klaus Dörsam Lukas Schär
in fünf Sätzen. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2
Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Christian Frenkler hatte Reiner Pietsch nur im ersten Satz eine Chance. Nichts auszurichten hatte
danach Thomas Menhard bei seinem 0:3 gegen Rainer Springs, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Menhard nun bei 5
Siegen und 6 Niederlagen. Mittlerweile stand es damit 4:8. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Bernhard Maier gegen Ulrich Rittinger. Hierbei überließ Maier seinem Gegner im dritten
Satz nicht mal einen Punktgewinn. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Thomas Werthan die Begegnung mit 1:3 gegen Stefan Birling abgab und eine Niederlage kassierte.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch
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das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Werthan nun bei 10:4, während Birling
bislang 14 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Ried II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 21:11 bei 10 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:11. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Ried II

Doppel: Pietsch / Maier 1:0, Dörsam / Werthan 0:1, Menhard / Weber 0:1 
Einzel: K. Dörsam 1:1, R. Pietsch 0:2, T. Menhard 1:1, B. Maier 1:1, T. Werthan 1:1, K. Weber 0:1 

 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V
Doppel: Frenkler / Schär 1:0, Springs / Rittinger 0:1, Birling / Rohrmeir 1:0 
Einzel: L. Schär 1:1, C. Frenkler 2:0, R. Springs 2:0, U. Rittinger 0:2, S. Birling 2:0, R. Rohrmeir 0:1


